
AGB der AZ Gastronomie AG

1. Geltungsbereich

1. Alle Bestellungen von Waren, die ein Kunde bei der AZ Gas-
tronomie AG tätigt, unterliegen diesen Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB). Durch die Aufgabe der Bestellung 
bestätigt der Kunde, die AGB gelesen sowie verstanden zu ha-
ben und erklärt sich mit ihnen ohne Vorbehalt einverstanden.

2. Diese AGB regeln den Verkauf der Waren der AZ Gastronomie AG 
an ihre Kunden.

2. Bestellungen

1. Die Angebote der AZ Gastronomie AG sind freibleibend und un-
verbindlich.

2. Bestellungen können via Telefon oder E-Mail aufgegeben wer-
den.

3. Annullationen der Bestellungen sind nicht möglich. Ausnahms-
weise kann sich die AZ Gastronomie AG nach eigenem Ermessen 
bereit erklären, eine Annullation der Bestellung zu akzep-
tieren.

3. Preise

1. Massgebend sind ausschliesslich die zwischen dem Kunden und 
der AZ Gastronomie AG individuell vereinbarten Preise.



2. Die Preise gelten in Schweizer Franken (CHF) und sind als 
Bruttopreise, d.h. exklusive Mehrwertsteuer, zu verstehen.

4. Lieferungen

1. Die Lieferung der bestellten Ware erfolgt frei Haus.

2. Die Kosten für die Lieferung sind im Preis inbegriffen.

3. Lieferzeiten können nicht fix vereinbart werden. Die AZ Gas-
tronomie AG ist jedoch darum bemüht, ein bestimmtes Zeit-
fenster für die Lieferung anzubieten.

4. Der Kunde kann die AZ Gastronomie AG ermächtigen, die be-
stellte Ware beim Hauseingang zu deponieren oder bei einem 
Nachbarn abzugeben.

5. Nutzen und Gefahr gehen mit Abgabe der Ware auf den Kunden 
über.

6. Der Kunde verpflichtet sich die bestellte Ware zu den ver-
einbarten Bedingungen zu übernehmen und zu bezahlen. Verwei-
gert der Kunde die Annahme der Ware grundlos oder aus Grün-
den, die nicht die AZ Gastronomie AG zu verantworten hat, so 
gerät der Kunde umgehend in Verzug nach Art. 102 ff. des 
schweizerischen Obligationenrechts (OR).

5. Mängel

1. Der Käufer prüft die Vollständigkeit der Lieferung sowie die 
Beschaffenheit der empfangenen Ware sofort nach Erhalt. 



2. Bei Fischlieferungen sind Beanstandungen über Qualitätsmän-
gel (offene und versteckte Mängel), falsche Waren oder Ge-
wichtsdifferenzen umgehend, jedoch spätestens innert 24 
Stunden nach Erhalt der Ware der AZ Gastronomie AG schrift-
lich (E-Mail) oder telefonisch zu melden. Bei Weinlieferun-
gen gilt die Lieferung nach Ablauf von acht Tagen als geneh-
migt. Trifft eine Beanstandung nach Ablauf der oben erwähn-
ten Fristen bei der AZ Gastronomie AG ein, so gilt die ge-
lieferte Ware als genehmigt und die Gewährleistungsansprüche 
des Kunden entfallen. Vorbehalten bleibt der Fall einer ab-
sichtlichen Täuschung über den Mangel durch die AZ Gastrono-
mie AG im Sinne von Art. 203 OR.

3. Weist die gelieferte Ware Mängel auf und erfolgt die Bean-
standung durch den Kunden innert Frist nach Art. Mängel Abs. 
2 der vorliegenden AGB, so nimmt die AZ Gastronomie AG die 
mangelhafte Ware zurück und ersetzt sie durch neue mangel-
freie Produkte. Zapfenweine oder andere defekte Weine von 
definierten Weingütern können nur in angemessenem Rahmen, 
d.h. bis zu maximal 1% der bezogenen Originalabfüllungen und 
innert höchstens 18 Monaten ab Lieferung ersetzt werden. Für 
Raritäten, Bordeaux und Burgunder, kann kein Zapfenersatz 
gewährt werden. Sie werden als «Buyer’s risk» verkauft. Das 
Risiko eines möglichen Mangels wie beispielsweise Korken 
trägt in diesen Fällen der Käufer. Andere Gewährleistungs-
rechte (Wandelung und Minderung) werden hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen.

4. Sind die Voraussetzung für die Rücknahme nach Art. Mängel 
Abs. 2 der vorliegenden AGB (mangelhafte Ware und fristge-
rechte Mängelrüge) nicht erfüllt, so ist die AZ Gastronomie 
AG auch nicht zur Rücknahme der Ware verpflichtet. Die Ge-
währleistungsrechte entfallen in einem solchen Fall. Aus-
nahmsweise kann sich die AZ Gastronomie AG nach eigenem Er-
messen bereit erklären die mangelhafte Ware zurückzunehmen 
und durch mangelfreie zu ersetzen.



6. Zahlungen

1. Die Zahlung des Kaufpreises hat bei Fischlieferungen innert 10 Ka-
lendertagen ab Fakturadatum rein netto, ohne Abzug, zu erfolgen. 
Bei Weinlieferungen gilt eine Zahlungsfrist von 20 Tagen ab Rech-
nungsdatum.

2. Die Zahlung hat in Schweizer Franken (CHF) zu erfolgen.

3. Wir behalten uns vor, uns noch unbekannte Kunden nur gegen Voraus-
zahlung zu beliefern.

7. Haftung

1. Die AZ Gastronomie AG haftet im Zusammenhang mit der Erfüllung 
des Vertrages nur für absichtlich oder grobfahrlässig zugefügte 
direkte Schäden, die sie zu vertreten hat.

2. Im Falle von höherer Gewalt, d.h. unvorhergesehene, von der AZ 
Gastronomie AG unverschuldete und schwerwiegende Umstände und 
Vorkommnisse, übernimmt die AZ Gastronomie AG keine Haftung und 
ist berechtigt Bestellungen ganz oder teilweise zu sistieren oder 
annullieren. Als Fälle von höherer Gewalt gelten insbesondere, 
aber nicht abschliessend, Streik, Feuer, Krieg, Transporthinder-
nisse (z.B. durch Wetter) oder behördliche Massnahmen.



Eigentumsvorbehalt

Die gelieferte Ware bleibt bis zu ihrer vollständigen Bezahlung im 
Eigentum der AZ Gastronomie AG.

Datenschutz

Die AZ Gastronomie AG hält bei der Erhebung, Verarbeitung und Nut-
zung der personenbezogenen Daten des Kunden die Bestimmungen des 
schweizerischen Datenschutzgesetzes (DSG) ein.

Gerichtsstand und anwendbares Recht

1. Für alle Streitigkeiten, die sich unmittelbar oder mittelbar aus 
dem Vertragsverhältnis, welches aufgrund der Bestellung der Ware 
zwischen dem Kunden und der AZ Gastronomie AG zustande gekommen 
ist, ergeben, sind ausschliesslich die ordentlichen Gerichte in 
Solothurn zuständig.

2. Es gilt ausschliesslich Schweizer Recht. 



Salvatorische Klausel

Sollten sich einzelne Bestimmungen dieser AGB als ungültig, unwirk-
sam oder unerfüllbar erweisen, so soll dadurch die Gültigkeit, Wirk-
samkeit und Erfüllbarkeit der übrigen Teile dieser AGB nicht beein-
trächtigt werden.

Solothurn, 27. April 2020

Anhang zu AGB

Weingüter, deren Weine bei Defekt gemäss Art 5, Absatz 3 Umtausch, 
Rückgabe der AGB ersetzt werden können (Stand Oktober 2019):

Spanien
Bodegas y Viñedos Artazu, Navarra
García Figuero, Ribera del Duero
Cava Maria Casanovas, Penedés
Cims de Porrera, Priorat
Vega Sindoa, Navarra
Palacios Remondo, Álvaro Palacios , Rioja
Amézola de la Mora, Rioja
Ramiro Wine Cellar, Castilla y León
Bodegas Ribera del Duratón, Castilla y León
Altaencina, Rueda
Palacio de Villachica, Toro
Elías Mora, Toro
Castro Ventosa, Bierzo
Rafael Palacios, Valdeorras
Adega Valdés, Rias Baixas
Campos Reales, La Mancha
Olivares, Jumilla
Alto Almanzora, Almería
Ribas, Mallorca
Son Palou, Mallorca
Son Mayol, Mallorca



Five Miles, Atlan & Artisan, Yecla
Gutiérrez Colosía, Jeréz

Portugal
Quinta de la Rosa, Douro
Quinta das Bandeiras, Douro
Quinta dos Roques, Dão

Italien
Paolo Conterno, Tocana
Tenuta dei Sette Cieli, Toscana
Il Molino di Grace, Toscana
San Donato, Toscana
La Gerla, Toscana
Le Bèrne, Toscana
Marchesi Alfieri, Piemonte
Paolo Conterno, Piemonte
Rocche Costamagna, Piemonte
Cascina Morassino, Piemonte
Cascina Barisél, Piemonte
Luca Abrate/Tenuta La Meridiana , Piemonte
Silvia Rivella, Piemonte
Azienda Agricola Pratello, Lombardia
Cantina Produttori Colterenzio, Alto Adige
Casa Lupo, Veneto
Paladin, Veneto
San Patrignano, Emilia-Romagna
Villa Caviciana, Lazio
Fattoria Nicodemi, Abruzzo
Principe di San Martino, Puglia
Cantine Due Palme, Puglia
Terre di Santa Maria, Sicilia
Castello Bonomi, Lombardia
Rosa Bosco, Friuli

Frankreich 
Domaine de Cabasse, Rhône Méridional
Domaine des Pères de L’Eglise, Châteauneuf-du-Pape
Domaine de Ferrand, Châteauneuf-du-Pape
Grès Saint Paul, Languedoc-Roussillon
Alma Cersius, Languedoc-Roussillon
Les Valentines, Provence



Domaine Julien Brocard, Bourgogne
Remoissenet Père & Fils, Bourgogne
Domaine Marcel Deiss, Alsace
Nicolas Feuillatte, Champagne
André Clouet, Champagne
Tarlant, Champagne
Philipponnat, Champagne
S. Fargette & G. Guillerault, Loire
François Chidaine, Loire
Château La Chèze, Bordeaux
Château Fourcas-Borie, Bordeaux
Château Biac, Bordeaux
Château Sansonnet, Bordeaux
Château Raymond-Lafon, Bordeaux

Deutschland
Weingut Ratzenberger, Mittelrhein
Weingut Heymann-Löwenstein, Mosel
Weingut Karthäuserhof, Ruwer
Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Pfalz
Weingut Rings, Pfalz
Weingut Rings & Weingut Schwarz
Österreich
Schloss Gobelsburg, Kamptal
Weingut Salzl, Neusiedlersee
Gut Oggau, Burgenland
Graf Trauttmansdorff, Burgenland
Weingut Erich & Walter Polz, Südsteiermark
Weingut Erwin Tinhof, Burgenland
Weingut Trapl, Carnuntum

England 
Nyetimber

Schweiz
Brivio Vini SA, Ticino
Cantina Monti, Ticino
Bonvin 1858 Les Domaines, Wallis
J. & M. Dizerens, Vaud
Château d’Auvernier, Neuchâtel
Domaine les Hutins, Genève
Hanspeter Lampert, Graubünden



Giani Boner, Graubünden
Weingut Adank, Graubünden
Roland und Karin Lenz, Thurgau
Weingut zum Talheim, Schaffhausen
Weingut Rütihof, Zürich
Weingut Erich Meier, Zürich

Australien
Standish, South Australia
Massena, South Australia
Rusden, South Australia
Kangarilla Road, South Australia
Wild Duck Creek Estate, Victoria
Neuseeland
Supernatural Wine Co., Hawke’s Bay

USA
Peter Michael Winery, California
Starmont by Merryvale, California
Merryvale Vineyards, California

Argentinien
Marcelo Pelleriti, Mendoza
Susana Balbo Wines, Mendoza

Chile
Amayna, Valle Leyda
Terranoble, Maule Valley

Südafrika 
De Toren, Stellenbosch
Luddite Wines, Bot River
 


